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Astrid Rosenfeld 

Astrid Rosenfeld, geboren 1977 in Köln, ging nach dem Abitur für zwei Jahre nach 

Kalifornien, wo sie erste Berufserfahrungen am Theater sammelte. Danach begann sie eine 

Schauspielausbildung in Berlin, die sie nach anderthalb Jahren abbrach. Eine Zeitlang hat 

sie in diversen Jobs in der Filmbranche gearbeitet, unter anderem als Casterin. So war sie 

etwa Casting Director bei den Kinofilmen Muxmäuschenstill (2004, Regie: Marcus 

Mittermeier) und Knallhart (2006, Regie: Detlev Buck). Ihr Debüt Adams Erbe erschien 

2011 und schaffte es auf Anhieb auf die Longlist für den Deutschen Buchpreis. Ihre 

Romane Adams Erbe und Elsa ungeheuer wurden in elf Sprachen übersetzt. Astrid 

Rosenfeld lebt als freie Autorin in Berlin und Marfa, Texas. 

Werke 

Adams Erbe · Roman 
Zürich: Diogenes, 2011; Jubiläums-Sonderausgabe HC, Leinen mit Lesebändchen ebd., 2012; 
Taschenbuchausgabe ebd., 2013 (detebe 24221); diogenes deluxe ebd., 2015 (26124) 

Elsa ungeheuer · Roman 
Zürich: Diogenes, 2013; eBook ebd., 2013 (deBook 60289); Taschenbuchausgabe ebd., 2014 
(detebe 24294) 

Sing mit ein Lied 
9872 Meilen und eine Geschichte. Mit Fotografien von Johannes Paul Spengler 
Zürich: Diogenes, 2014 
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Zwölf Mal Juli · Roman 
Zürich: Diogenes, 2015; eBook ebd., 2015 (60698); Taschenbuchausgabe ebd., 2016 (detebe 
24367) 

Hörbücher 

Elsa ungeheuer. 6 CD 
Sprecher: Robert Stadlober 

Zürich: Diogenes, 2013; Hörbuch-Download ebd., 2014 (69198) 

Zwölf Mal Juli. 2 CD 
Sprecherin: Luise Helm 

Zürich: Diogenes, 2015; Hörbuch-Download ebd., 2015 (69279) 

Radio 

Onkel Fritz ist ein Arschloch · Erzählung, SWR 2012 
Ursendung 28.5.2012 

Auszeichnungen 

2011 
Publikumspreis des Franz-Tumler-Literaturpreises der Gemeinde Laas (Südtirol) für Adams Erbe 

2012 

Buchmarkt-Auszeichnung Bronze als Autorin des Jahres 2011 für Adams Erbe 

2016 
›Prix Jean Monnet des Jeunes Européens‹ für Adams Erbe 
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